
Getu 2023 
Das Neue Jahr startete gut und wir lernten viele neue Elemente. Im Frühling fand das Getulager in 

Zollikofen das erste Mal seit Corona wieder mit übernachten statt. Schon Bald darauf kamen die 

ersten Wettkämpfe und Anlässe. 

 
Am Samstag, 29.4.23 starteten die Turnenden den Kategorien 4-7 an dem Championat Jura-Bernois in 

Corgémot. 

Im K4 bei den gewann Basler Silas und Franzen Elio folgte auf dem 2. Platz, Bravo! Bei den 

Turnerinnen erturnten sich Ackermann Alina, Franzen Enya und Rico Nelia eine Auszeichnung. Im K5 

konnten sich Gehri Maxime, Baumann Nora und Stotzer Lea eine Auszeichnung erturnen. Im K6 

holten sich Lauper Anna und Basler Ronja eine Auszeichnung. 

Am Sonntag, 30.4.23 durften noch die Kategorien 1-3 starten. 

Im K1 durfte sich Tekleghrghsh Christina über einen Auszeichnung freuen. Im K2 turnte sich Durrer 

Noa auf den 3. Platz, Bravo! Im K3 bei den Turnerinnen konnten sich Neukom Debora und Baumann 

Luana eine Auszeichnung erturnen.  Bei den Turner erreichte Mösch Asaja den 1. Platz gefolgt von 

Amstutz Finn auf dem 2. Platz, Bravo! 

Mit diesen vielen erfreulichen Resultaten kehrten wir nach Hause zurück. 

 
Am Samstag, 13.5.23 starteten die Turnenden den Kategorien 4-7 an der Oberländermeisterschaft in 

Brienz. 

In der Kategorie 4 bei den Turnerinnen erhielten Brand Ronja und Jecker Zaina eine Auszeichnung. Bei 

den Turner erturnten sich Franzen Elio und Basler Silas eine Auszeichnung. In der Kategorie 5 

erhielten Franzen Simea, Baumann Nora, Franzen Anicia und Berva Lara eine Auszeichnung. In der 

Kategorie 6 erturnten sich Lauper Anna und Basler Ronja eine Auszeichnung. In der Kategorie 7 

erhielt Basler Lara eine Auszeichnung. 

Am Sonntag, 14.5.23 starteten dann noch die Kategorien 1-3. 

In der Kategorie 1 konnten sich Barreto Suelen und Tekleghrghsh Christina eine Auszeichnung 

erturnen. In der Kategorie 3 bei den Turnerinnen turnte sich Gianom Aliena auf den 2. Platz, Bravo! 

Auszeichnungen erhielten Neukom Debora und Baumann Luana. Und bei den Turner erturnte sich 

Amstutz Finn eine Auszeichnung. 

Wir gratulieren allen Teilnehmenden zu ihren Leistungen. 

 

Am Samstag, 27.5.23 starteten die Kategorien 4-7 an der Kantonalmeisterschaft in Aarberg vom TV 

Kallnach organisiert. 

Im K4 erhielten Jecker Zaina, Ackermann Alina und Brand Ronja eine Auszeichnung. In der Kategorie 5 

erturnten sich Baumann Nora und Gehri Maxime eine Auszeichnung. Und die Turnerinnen der 

Kategorie 6 konnten sich Lauper Anna und Basler Ronja eine Auszeichnung erturnen. 

Am Sonntag, 28.5.23 starteten die Teilnehmenden in den Kategorien 1-4. 



Im K1 durften sich Tekleghrghsh Christina und Barreto Suelen über eine Auszeichnung freuen. Bei den 

Turnerinnen des K2 erhielten Glauser Lou und Viandante Alessia eine Auszeichnung und bei den 

Turner turnte sich Durrer Noa auf den 1. Platz, Bravo! Im K3 erturnten Baumann Luana und Wälti 

Ivana eine Auszeichnung. Bei den Turner des K3 erhielten Amstutz Finn und Mösch Asaja eine 

Auszeichnung. Bei den Turner des K4 gewann Basler Silas, Bravo! Und Dasen Silas erhielte eine 

Auszeichnung. 

Zufrieden mit den Ergebnissen kehrten wir nach Büren a/A zurück. 

 

Am Sonntag, 11. Juni präsentierten wir am Jugend Turntag in Pieterlen mit dem Jugendteam unsere 

Programme. Am Morgen wurden wir von verschiedenen Eltern oder Zuschauern nach Pieterlen 

gebracht und suchten einen Platz zum Einturnen, Währenddessen bekamen jeder der Turnenden und 

Leitern unser Logo auf das rechte Bein gemalt, welches schon die ersten Schwierigkeiten hervorrief. 

Nicht jeder Stift schrieb gut. Um 9:24 durften wir unser Bodenprogramm vorstellen, es lief alles wie 

geplant und wir waren sehr zufrieden mit dem Boden und wurden mit einer Note von 9.28 belohnt. 

Schon bald folgte die Pendelstafette, welche mit lauten Stimmen angefeuert wurde. Als Premiere 

zeigten wir des neuen Sprungprogramm von Basler Lara und Franzen Leona. Es gelang sehr gut und 

wir bekamen die Note 9.37. Am ende des Tages fand dann noch die Rangverkündigung statt. Es 

passierten leider Fehler, so wurde der SGV Büren als TV Büren aufgerufen. Doch der Fehler machte 

sich schnell bemerkbar, denn im TV waren zu viele Jugendliche für die 4. Stärkeklasse. Wir wurden 

mit einer Gesamtnote von 27.61 Seelandmeister. Nach der Rangverkündigung ging es glücklich und 

voller Stolz nach Hause.  

 
Am Freitag, 16. Juni gab es noch den Einzelwettkampf am Turnfest in Pieterlen ab K5. Im K5 siegte 

Stotzer Lea, Bravo! Ausgezeichnet wurden Berva Lara, Baumann Nora und Gehri Maxime. Auf den 3. 

Rang schaffte es Basler Ronja im K6, Bravo!  

 
Mit dem VGT zeigten wir am Samstag, 17. Juni am Turnfest VGT in Pieterlen unser Bodenprogramm. 

Wir trafen uns um 16:45 beim Gerätezelt und turnten gemeinsam ein. Um 18:16 zeigten wir unser 

Programm. Es erfüllte unsere Erwartungen und wir bekamen für das Programm eine Note von 8.43. 

Mit dieser Leistung schufen wir es auf den 11. Rang! Nach dem Programm assen wir alle zusammen 

in der Festwirtschaft und gingen danach selbstständig nach Hause. 

 

Der Sommerabschluss wurde in diesem Jahr besonders gefeiert. So trafen wir uns nicht wie üblich am 

Helvetiaplatz, um zu bräteln, sondern bei Dasens im Garten, um zu zelten. Am 24.6 füllte sich somit 

der Garten mit lachenden Kinderstimmen und verwandelte sich in einen Campingplatz. Bei 

wunderschönem Sommerwetter genossen wir den Abend in vollen Zügen und wurden mit leckerem 

Grillgut, welches Sven für uns zubereitete versorgt. Gesättigt verzogen wir uns nach und nach in 

unsere Zelte. Am Morgen frühstückten wir dann draussen in der Morgensonne. Einige sahen noch 

müde aus und waren nur begrenzt motiviert, was das Zelte abbauen, anging. Doch gemeinsam 

verwandelten wir den temporären Campingplatz wieder zurück in den idyllischen Garten der Familie 

Dasen. 

Bereits am 26./27.8 fand die Mittellandmeisterschaft in Münchenbuchsee statt. Dieser Wettkampf 

war nicht nur der erste nach der Sommerpause, sondern er war auch der erste Wettkampf für einige 



K1 Turnerinnen. Mit vielen großartigen Leistungen blicken wir auf diesen Wettkampf zurück und sind 

stolz auf die vielen Auszeichnungen, welche an diesem Wochenende den Weg zu unseren 

Turnerinnen und Turnern gefunden haben. 

Als nächstes Ereignis im Turnerjahr 2023 stand der Ausflug in den Europapark an, welcher als 

Dankeschön für alle Helfer der Seeladmeisterschaft 2022 in Büren diente. Mit einem Car voller 

Helfenden fuhren wir also am Morgen des 6.9 nach Rust. Egal ob jung oder alt jeder Freute sich auf 

die Achterbahnen, das Essen, der liebevoll dekorierte Park oder den Tag mit vertrauten Menschen zu 

verbringen. So genossen wir den Tag in vollen Zügen und am Abend auf der Rückreise im Car war eine 

grosse Zufriedenheit und Müdigkeit zu spüren. 

Am Wochenende des 16./17.09 fand der letzte regionale Wettkampf des Jahres, statt und somit die 

Chance noch ein letztes mal im Jahre 2023 zu zeigen was man kann. Genau das taten die Turnerinnen 

und Turner an der Seelandmeisterschaft in Ins. Auch in diesem Jahr dürfen sich einige Turnerinnen 

und Turner des SGV Büren zum/r Seelandmeister/in küren lassen. Bei den Turnerinnen sind dies 

Christina Tekleghrghsh mit dem 6. Rang im K1 und Alessia Viandante mit dem 12. Rang im K2. Bei den 

Turnern ist es Silas Basler mit dem 2. Rang im K4. Zufrieden blicken wir auf eine erfolgreiche 

Einzelwettkampfsaison zurück und freuen uns auf die nächsten Wettkämpfe im neuen Jahr. 

Für 3 Turnerinnen war die Saison noch nicht zu Ende. Sie starteten am 14.10 am Getu-Cup in Gstaad. 

In diesem Jahr feierte der Getu-Cup sein 25. Jubiläum. Ronja Basler rangierte sich auf dem stolzen 15. 

Rang, leider verpasste sie somit nur knapp die Auszeichnungen, Anna Lauper klassiert sich auf den 

28. Rang und Nora Baumann auf den 78. Rang. Wir sind stolz auch an diesem Wettkampf mit dem 

SGV Büren vertreten zu sein. 

Für Anna Lauper galt es am 4. November noch einmal richtig ernst. Sie startete im K6 an den 

Schweizermeisterschaften Einzel in Thun. Am Ende klassiert sie sich auf dem 41 Rang. Herzliche 

Gratulation zu dieser großartigen Leistung! Ebenfalls startete Lara Basler am 12 November an der 

Schweizermeisterschaften im Sie& Er in Kirchberg. An ihrer Seite turnte Gian Minder vom TV 

Kaufleute Solothurn. Auch die beiden dürfen stolz auf ihre Leistung sein und somit beenden sie ihr 

Wettkampf auf dem 5. Platz. 

Eine Woche später galt es für uns alle ernst, denn die Abendunterhaltung 2023 zum Thema Stedlicafé 

stand vor der Tür. Vom 17. bis zum 19. November zeigten wir unsere Programme in der Turnhalle 

Büren, welche sich in diesen Tagen in ein gemütliches Café verwandelte. Gleich fünf Programme 

durften die Turnerinnen und Turner vom SGV vor zahlreichen Zuschauern zeigen. Dazu gehörte ein 

Reckprogramm, in welchem wir und zu Restauratoren verwandelten, ein Sprungprogramm, welches 

wir als Laufträff vorführten, ein Programm mit Tänzen und kleinen Showeinlagen zum Thema Social 

Media, ein Ringprogramm als Fensterputzer, welches vom VGT vorgeführt wurde und ein Programm 

der Ü16 Turnenden des SGV und TV mit dem Thema Fasnacht. Die Zeit rund um Die AU genossen wir 

sehr und blicken auf ein gelungenes Turnerfest zurück. 

Als letzer Höhepunkt des Jahres 2023 ging es am 3.12 mit dem ÖV nach Brugg im Kanton Aargau. 

Dort fanden die Schweizermeisterschaften Vereinsgeräteturnen Jugend 2023 statt. Wir starteten in 

diesem Jahr mit einem Sprungprogramm von Lara Basler und Leona Frantzen. Für unsere Vorführung 

erhielten wir die Note 8.69, mit welcher wir es auf den 13. Rang schafften. Auch wenn es mit diesem 

Rang für keine Auszeichnung reichte, blicken wir auf ein gelungenes Programm zurück. 

Somit nahm auch dieses erfolgreiche und schöne Jahr ein Ende. Wie stolz die Turnerinnen und Turner 

auf ihre Leistungen sein können und was sie im nächsten Jahr verbessern müssen, sagte ihnen der 

«Samichlous» im Abschlusstraining gerade selbst. Nicht nur die kleinen waren verblüfft was der Mann 



mit dem langen weissen Bart alles so gesehen und gehört hat, sondern auch die grossen 

Turner/innen trauten ihren Ohren kaum. 

Mit einer riesengrossen Vorfreude blicken wir auf das nächste Jahr und sind gespannt, was uns alles 

erwarten wird. 

 

Nora Baumann, Jana Aeschlimann 

 


